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Medienkonzept 

 

1. Ausstattung 

Jede Lehrkraft verfügt über ein IPad und ein Lehrerendgerät (Surface oder Laptop). 

Zusätzlich sind IPads für Kleingruppenförderung und Individualisierung vorhanden. 

Des Weiteren stehen zwei Beebots mit Zubehör, drei Osmo-Sets und zahlreiche Apps 

zur Vor- und Nachbereitung von Unterricht, zur Diagnostik und Differenzierung, sowie 

zum Präsentieren und Dokumentieren zur Verfügung.  

 

In der Schule am Kurpark befinden sich zwei fest installierte Bildschirme, drei mobile 

Beamer, ein apple-TV und verschiedene Adapter und Kabel. 

 

Für datenschutzkonforme Information und Kommunikation werden die Angebote des 

Landes genutzt (schulcommsy und Schulportal). 

 

 

2. Professionalisierung der Lehrkräfte 

Neben den Fortbildungsangeboten des IQSH, insbesondere den Diklu- und 

Tinysnacks, werden in pädagogischen Konferenzen Apps und Tools vorgestellt und 

ausprobiert. Im Rahmen von Schulentwicklungstagen werden themenbezogen digitale 

Werkzeuge in Hinblick auf inklusives Arbeiten gesichtet und bewertet. 

 

 

3. Medienkompetenzerweiterung der Schülerinnen und Schüler 

Das Förderzentrum Schule am Kurpark ist ein Förderzentrum ohne eigene Schülerin-

nen und Schüler. Die Lehrkräfte des Förderzentrums unterrichten Schülerinnen und 

Schüler in Bad Oldesloe an drei Grundschulen, zwei Gemeinschaftsschulen, einer 

Grund- und Gemeinschaftsschule und in zwei Schultrainingsmaßnahmen. Die digitale 

Ausstattung der Regelschulen ist unterschiedlich. 

 

In der Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern orientieren wir uns an den KMK-

Empfehlungen (siehe unten), den schulinternen Fachcurricula der Regelschulen und 

den individuellen Kompetenzen der einzelnen Schülerinnen und Schüler. 

 

mailto:Schule-am-kurpark.bad-oldesloe@schule.landsh.de


Ziel ist das Erlangen einer tragfähigen Medienkompetenz der Schülerinnen und 

Schüler. Hierzu gehören eine Orientierung in einer zunehmend digitalen Welt und das 

zielgerichtete, digitale Arbeiten.  

 

 

4. Assistiver Medieneinsatz 

Im Rahmen von Inklusion (verstanden als maximale Teilhabe bei minimaler 

Diskriminierung) werden digitale Medien im Rahmen von Nachteilsausgleichen oder 

zur individuellen Unterstützung eingesetzt.  

 

 

 

Weiterführende Links: 

Bildung in der digitalen Welt  

Lehren und Lernen in der digitalen Welt 

 

 

https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2018/Digitalstrategie_2017_mit_Weiterbildung.pdf
https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/veroeffentlichungen_beschluesse/2021/2021_12_09-Lehren-und-Lernen-Digi.pdf

